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Wir haben uns als Anbieter von FID-Analysatoren zur Messung von Kohlenwasserstoffen, Abgas-
Probenahmesystemen, Gasentnahmefilter, Probenumschaltungen und der Planung und Fertigung 
von Sonderlösungen im Bereich der Abgasmesstechnik spezialisiert.  
Seit der Firmengründung im Jahre 1987 sind wir die exklusive Vertretung der Firma TESTA GmbH in 
Österreich. Mit unserer langjährigen Erfahrung können wir Sie kompetent in allen Fragen der 
Abgasmesstechnik beraten.  
 
   
   

Service  
 
Ein komplettes Service rund um unser Programm ist selbstverständlich, dazu gehört die 
Inbetriebnahme, Einschulung und Wartung der Analysengeräte.  
  

Unsere Infoseiten "Grundlagen der Abgasmesstechnik"   mit folgenden Themen:  Schadstoffe, 
Abgas und Lambda, Probenaufbereitung, Rohemissionsmessung, verdünnte Abgasmessung, 
Umrechnungen, Messprinzip und Auswahl der Gasanalysatoren senden wir Ihnen gerne kostenlos 
zu, Anforderung bitte per e-mail. 
 

 

Kontakt 
 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns bitte per e-mail oder rufen Sie uns an: 

 
Christian Fürtauer  Tel.:   +43 (0)7227-21 0 57-0 
Mess- und Elektrotechnik  Fax.   +43 (0)7227-21 0 57-16 
 

Lothringenstraße 1a e-mail:  office@fuertauer.at 
4501 Neuhofen / Krems Internet:  www.fuertauer.at 
Österreich Ansprechpartner: Christian Fürtauer  
 

 
 

 
 

                                                                 FID-Serviceplatz
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FID-Modulsystem 
 

FID-2010 T 
 
Datenblatt _tragbarer _Gesamt-
Kohlenwasserstoff Analysator  
 

Eignungsgeprüft nach 17.BImSchV 
 
 
 
 
Produktbeschreibung 
 
Der Flammenionisationsdetektor FID 2010T misst die 
Summe der Kohlenwasserstoffe in Luft, Abluft, 
Abgasen und in Prozessgasen. 
 
Typische Einsatzbereiche sind: kontinuierliche 
Emissionsmessungen, Prozessoptimierung, Messung 
der Maximalen-Arbeitsplatz-Konzentration (MAK), 
VOC-Emissionsmessungen von flüchtigen 
organischen Verbindungen, mobile Umweltschutz-
messungen und allgemeine Überwachungsaufgaben 
im Industriebereich. 
 
Der tragbare FID 2010T ist besonders für den Einsatz 
an wechselnden Messorten ausgelegt, über die 
optionale RS-232 Schnittstelle ist ein problemloser 
Rechneranschluss  möglich. 
   
 

Besondere Vorteile 
 
• Eignungsprüfung nach 17.BImSchV  
• Vakuum FID in Modulbauweise 
• Interne Brennluftversorgung über Katalysator 
• Analysenteil beheizt max. 200°C 
• Anzeige aller wichtigen Betriebsparameter 
• Einfache übersichtliche Bedienung 
•    Kurze Aufheizzeit 
• Grenzwertmelder einstellbar 
• Eingebauter Messgasfilter mit Überwachung 
• Messbereichskennung 
• Automatische Flammenzündung und 
 Flammenkontrolle 
 
 

Optionen 
 
• Temperaturregler für Heizschlauch/Filter 
• Rechnerschnittstelle USB, inkl. Software 
• Automatische Messbereichsumschaltung 
• Transportkoffer 
•    Analysenteil beheizt max. 300°C (nur mit    
     Brenngas H2/He) 

 
 
 
 
 
Technische Daten  
 
Messkomponente: C

x
H

y
 

 
Messwertanzeige: LED,  5 ½-stellig 
 
Dekadische Messbereiche: 5 
Kleinster Messbereich: 0-10 ppm C3H8   
Größter Messbereich: 0-100.000 ppm C3H8 
Bereichsumschaltung: manuell / auto. optional 
 
Reproduzierbarkeit: +/- 1%,  Bereich 1:+/-3 % 
Nullpunktdrift: +/- 1 %  in 24 h 
 
Einstellzeit (90%-Zeit)   
ab Geräteeingang:  1,5 s   
 
Analysenteil beheizt: max. 200°C 
 
Eingangsdruckbereich:          - 150 mbar / + 300 mbar 
 
Analogausgänge:   
- Strom, galv. getrennt: 0-20 mA, 4-20 mA 
- Spannung: 0-10 V 
Rechnerschnittstelle: RS-232 (optional) 
Grenzwertmelder: Umschaltkontakt 
 
Hilfsgase: 
- Brenngas  H2  (Option: H2/He) 

- Prüfgas: C
3
H

8
 

- Nullgas: N
2
 oder synth. Luft 

- Brennluft: über Katalysator aus 
 Raumluft 
 
Brenngasverbrauch: ca. 35 ml/min  (H2) 
Null- u. Prüfgasverbrauch: 1 l/min 
Brennluftverbrauch: ca. 30 l/h aus Raumluft 
   
Netzanschluss: 230 V / 50 Hz 
Leistungsaufnahme: ca. 550 W 
Umgebungstemperatur: 0-45°C 
 
Maße ohne Griff (HxBxT): 200 x 360 x 400 mm 
Gewicht: ca. 15 kg  
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FID-Modulsystem 
 

FID-2010 M 
 
Datenblatt  tragbarer 
Methan-Analysator  
 
 
 
 
 
Produktbeschreibung 
 
Der Tragbare Flammen-Ionisations-Detektor 
FID 2010 M hat einen eingebauten Methan 
Katalysator zur Bestimmung des CH4-Anteils. Die 
Ergebnisse dieser Methanbestimmung werden in 
der Gerätesoftware gespeichert.  
 
Typische Applikationsbeispiele für diese Anwendung 
sind Messungen im industriellen Roh- und Reingas,  
in Deponien und an Gasmotoren, die UEG-
Überwachung 
von Industrieanlagen, sowie katalytische 
und regenerative Abgasbehandlungsanlagen.   
 

Besondere Vorteile 
 
• Vakuum FID in Modulbauweise 
• Interne Brennluftversorgung über Katalysator 
• Analysenteil beheizt max. 200°C 
• Anzeige aller wichtigen Betriebsparameter 
• Einfache übersichtliche Bedienung 
•    Kurze Aufheizzeit 
• Grenzwertmelder einstellbar 
• Eingebauter Messgasfilter mit Überwachung 
• Messbereichskennung 
• Automatische Flammenzündung und 
 Flammenkontrolle 
 
 

Optionen 
 
• Temperaturregler für Heizschlauch/Filter 
• Rechnerschnittstelle USB, inkl. Software 
• Automatische Messbereichsumschaltung 
• Transportkoffer 
 

 
 
 
 
 
Technische Daten  
 
Messkomponente: CH4 
 
Messwertanzeige: LED,  5 ½-stellig 
 
Dekadische Messbereiche: 5 
Kleinster Messbereich: 0-10 ppm CH4  

Größter Messbereich: 0-100.000 ppm CH4 
Bereichsumschaltung: manuell / auto. optional 
 
Reproduzierbarkeit: +/- 1%,  Bereich 1:+/-3 % 
Nullpunktdrift: +/- 1 %  in 24 h 
 
Einstellzeit (90%-Zeit)   
ab Geräteeingang:  1,5 s   
 
Analysenteil beheizt: max. 200°C 
 
Eingangsdruckbereich:          - 150 mbar / + 300 mbar 
  
Analogausgänge:   
- Strom, galv. getrennt: 0-20 mA, 4-20 mA 
- Spannung: 0-10 V 
Rechnerschnittstelle: RS-232 (optional) 
Grenzwertmelder: Umschaltkontakt 
 
Hilfsgase: 
- Brenngas  H2  (Option: H2/He) 
- Prüfgas: CH4 in synth.  Luft 
- Nullgas: N

2
 oder synth. Luft 

- Brennluft: über Katalysator aus 
 Raumluft 
 
Brenngasverbrauch: ca. 30 ml/min  (H2) 
Null- u. Prüfgasverbrauch: 1 l/min 
Brennluftverbrauch: ca. 30 l/h aus Raumluft 
   
Netzanschluss: 230 V / 50 Hz 
Leistungsaufnahme: ca. 550 W 
Umgebungstemperatur: 0-45°C 
 
Maße ohne Griff (HxBxT): 200 x 410 x 420 mm 
Gewicht: ca. 15 kg  
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FID-Modulsystem 
 

FID-2010 NMHC 
 
Datenblatt  tragbarer 
Methan-Analysator zur NMHC 
Bestimmung 
Gesammt Kohlenstoff/ Nur Methan 
umschaltbar 
 
 
 
Produktbeschreibung 
 
Der Tragbare Flammen-Ionisations-Detektor 
FID 2010 NMHC hat einen eingebauten Methan 
Katalysator zur Bestimmung des CH4-Anteils. 
 
Durch Umschalten zwischen Gesamt-C und Methan 
kann der NMHC-Anteil in der Probe analysiert 
werden.  
Typische Applikationsbeispiele für diese Anwendung 
sind Messungen im industriellen Roh- und Reingas,  
 
in Deponien und an Gasmotoren, die UEG-
Überwachung 
von Industrieanlagen, sowie katalytische 
und regenerative Abgasbehandlungsanlagen. 
 
Besondere Vorteile 
 
• Vakuum FID in Modulbauweise 
• Interne Brennluftversorgung über Katalysator 
• Analysenteil beheizt max. 200°C 
• Anzeige aller wichtigen Betriebsparameter 
• Einfache übersichtliche Bedienung 
•    Kurze Aufheizzeit 
• Grenzwertmelder einstellbar 
• Eingebauter Messgasfilter mit Überwachung 
• Messbereichskennung 
• Automatische Flammenzündung und 
 Flammenkontrolle 
 
 

Optionen 
 
• Temperaturregler für Heizschlauch/Filter 
• Rechnerschnittstelle USB, inkl. Software 
• Automatische Messbereichsumschaltung 
• Transportkoffer 
 

 
 
 
 
Technische Daten  
 
Messkomponente: CH4 / C

x
H

y
 

 
Messwertanzeige: LED,  5 ½-stellig 
 
Dekadische Messbereiche: 5 
Kleinster Messbereich: 0-10 ppm C3H8   
Größter Messbereich: 0-100.000 ppm C3H8 
Bereichsumschaltung: manuell / auto. optional 
 
Reproduzierbarkeit: +/- 1%,  Bereich 1:+/-3 % 
Nullpunktdrift: +/- 1 %  in 24 h 
 
Einstellzeit (90%-Zeit)   
ab Geräteeingang:  2,5 s   
 
Analysenteil beheizt: max. 200°C 
 
Eingangsdruckbereich:          - 150 mbar / + 300 mbar 
  
Analogausgänge:   
- Strom, galv. getrennt: 0-20 mA, 4-20 mA 
- Spannung: 0-10 V 
Rechnerschnittstelle: RS-232 (optional) 
Grenzwertmelder: Umschaltkontakt 
 
Hilfsgase: 
- Brenngas  H2  (Option: H2/He) 
- Prüfgas: C3H8/CH4 in synth. Luft 
- Nullgas: N

2
 oder synth. Luft 

- Brennluft: über Katalysator aus 
 Raumluft 
 
Brenngasverbrauch: ca. 30 ml/min  (H2) 
Null- u. Prüfgasverbrauch: 1 l/min 
Brennluftverbrauch: ca. 30 l/h aus Raumluft 
   
Netzanschluss: 230 V / 50 Hz 
Leistungsaufnahme: ca. 550 W 
Umgebungstemperatur: 0-45°C 
 
Maße ohne Griff (HxBxT): 200 x 410 x 420 mm 
Gewicht: ca. 15 kg 
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FID-Modulsystem  
 

FID 1230 
 
Datenblatt - 
Gesamt-Kohlenwasserstoff 
Analysator FID 1230  
 

Eignungsgeprüft nach 17.BImSchV 
 
Produktbeschreibung 
 

Der Flammenionisationsdetektor FID 1230  misst die 
Summe der Kohlenwasserstoffe in Luft, Abluft, Abgas 
und in Prozessgasen. 
Typische Anwendungsbereiche sind: kontinuierliche 
Emissionsmessungen nach TA-Luft/ 17.BImSchV, 
Prozessüberwachung und -optimierung, Abluft-
messungen, Messung der Maximalen-Arbeitsplatz-
Konzentration (MAK) und Abgasmessungen an 
Motorprüfständen.  
Der FID 1230 wurde speziell für den Einsatz bei 
stationären Messungen entwickelt. Die Proben-
förderung und die Vakuumerzeugung erfolgt je nach 
Ausführung, mittels Membranpumpen oder mit einem 
Pressluft-Injektor.  
 
Besondere Vorteile 
 

• Eignungsprüfung nach 17.BImSchV 
• Vakuum-FID in Modulbauweise  
• Interne Brennluftversorgung über Katalysator  
• Analysenteil beheizt max. 200°C 
• Grenzwertmelder einstellbar 
• Anzeige aller wichtigen Betriebsparameter  
• Einfache übersichtliche Bedienung   
• Eingebauter Messgasfilter 
• Messbereichskennung  
• Automatische Flammenzündung und 

Flammenkontrolle 
  
Optionen 
 

• Temperaturregler für Heizschlauch/Filter 
• Rechnerschnittstelle USB, inkl. Software 
• Automatische Messbereichsumschaltung 
• Kontrollmodul zur Überwachung von: Temperatur 

FID und KAT, Flamme, Unterdruck und 
Brenngasdruck; mit Sammelstörmeldung. 

•    Analysenteil beheizt max. 300°C (nur mit    
     Brenngas H2/He) 
 Ausführungen   

 

FID 1230 PV mit Membranpumpe 
FID 1230 IV  mit Pressluftinjektor 

 
 
Technische Daten 
 
Messkomponente: C

x
H

y
 

 
Messwertanzeige: LED,  5 ½-stellig 
 
Dekadische Messbereiche: 5 
Kleinster Messbereich: 0-10 ppm C3H8   
Größter Messbereich: 0-100.000 ppm C3H8 
Bereichsumschaltung: manuell / auto. optional 
 
Reproduzierbarkeit: +/- 1 %, Bereich 1:+/- 3% 
Nullpunktdrift: +/- 1 %  in 24 h 
 
Einstellzeit (90%-Zeit)  
ab Geräteeingang:  1,5 s  
 
Analysenteil beheizt: max. 200°C 
 
Eingangsdruckbereich:          - 150 mbar / + 400 mbar 
   
Analogausgänge:   
- Strom, galv. getrennt: 0-20 mA, 4-20 mA 
- Spannung: 0-10 V 
Rechnerschnittstelle: RS-232 (optional) 
Grenzwertmelder: Umschaltkontakt 
 
Hilfsgase: 
- Brenngas   H2  (Option: H2/He) 
- Prüfgas: C

3
H

8
 

- Nullgas: N
2
  oder synth. Luft 

- Brennluft: über Katalysator aus 
 Raumluft 
 
Pressluft für Injektor: 5-6 bar, öl- u. wasserfrei  
 (nur bei Injektorversion) 
Brenngasverbrauch: ca. 35 ml/min  (H2) 
Null- u. Prüfgasverbrauch: 1,5 l/min 
Brennluftverbrauch: ca. 30 l/h aus Raumluft 
   
Netzanschluss: 230 V / 50 Hz 
Leistungsaufnahme: ca. 550 W 
Umgebungstemperatur: 0-45°C 
 
Maße ohne Griffe: 19“-Einschub mit 3 HE, 
  Tiefe 440 mm 
Gewicht:  ca. 19 kg       
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HIGH Temperature  
 

FID 1230 IV-H 
 
Datenblatt Hochtemperatur 
Gesamt-Kohlenwasserstoff 
Analysator   
 

Probenwegtemperatur 400°C 
 
 
 
 

Produktbeschreibung 
 

Der Flammenionisationsdetektor FID 1230 I-H  misst 
die Summe der Kohlenwasserstoffe in Applikationen 
wie z.B. Kaltstartmessungen an Verbrennungs-
motoren, bei Holzvergasungsanlagen, Messung von 
Öl in der Abluft und Abgasmessungen an Motoren- 
und Brennerprüfständen. 
 
Spezielle Hochtemperaturleitungen mit 400° Betriebs -
temperatur erlauben auch die Messungen von 
Hochsiedern. Für die Messgasentnahme stehen 
geeignete Vorfiltersysteme zur Verfügung 
Die Probenförderung und die Vakuumerzeugung 
erfolgt mit einem Pressluft-Injektor.  
 
 
Besondere Vorteile 
 

• Keine mechanisch bewegte Teile im Messgasweg 
(Injektorbetrieb) 

• Analysenteil durchgängig beheizt auf max. 400°C 
• Vakuum-FID in Modulbauweise  
• Interne Brennluftversorgung über Katalysator  
• Grenzwertmelder einstellbar 
• Anzeige aller wichtigen Betriebsparameter  
• Einfache übersichtliche Bedienung   
• Eingebauter Messgasfilter 
• Messbereichskennung  
• Automatische Flammenzündung und 

Flammenkontrolle 
 
  
Optionen 
 

• Temperaturregler für Heizschlauch/Filter 
• Rechnerschnittstelle USB, inkl. Software 
• Automatische Messbereichsumschaltung 
• Kontrollmodul zur Überwachung von: Temperatur 

FID und KAT, Flamme, Unterdruck und 
Brenngasdruck; mit Sammelstörmeldung. 

 
 

 
 
 
Technische Daten 
 
Messkomponente: C

x
H

y
 

 
Messwertanzeige: LED,  5 ½-stellig 
 
Dekadische Messbereiche: 5 
Kleinster Messbereich: 0-10 ppm C3H8   
Größter Messbereich: 0-100.000 ppm C3H8 
Bereichsumschaltung: manuell / auto. optional 
 
Reproduzierbarkeit: +/- 1 %, Bereich 1:+/- 3% 
Nullpunktdrift: +/- 1 %  in 24 h 
 
Einstellzeit (90%-Zeit)  
ab Geräteeingang:  3 s  
Analysenteil beheizt: max. 400°C 
 
Eingangsdruckbereich:          - 150 mbar / + 400 mbar 
   
Analogausgänge:   
- Strom, galv. getrennt: 0-20 mA, 4-20 mA 
- Spannung: 0-10 V 
Rechnerschnittstelle: RS-232 (optional) 
Grenzwertmelder: Umschaltkontakt 
 
Hilfsgase: 
- Brenngas   He/H2 
- Prüfgas: C

3
H

8
 

- Nullgas: N
2
  oder synth. Luft 

- Brennluft: über Katalysator aus 
 Raumluft 
Pressluft für Injektor: 5-6 bar, öl- u. wasserfrei  
  
Brenngasverbrauch: ca. 110 ml/min  (He/H2) 
Null- u. Prüfgasverbrauch: 2 l/min 
Brennluftverbrauch: ca. 30 l/h aus Raumluft 
   
Netzanschluss: 230 V / 50 Hz 
Leistungsaufnahme: ca. 600 W 
Umgebungstemperatur: 0-45°C 
 
Maße ohne Griffe: 19“-Einschub mit 3 HE, 
  Tiefe 440 mm 
Gewicht:  ca. 23 kg 
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FID-Modulsystem  
 

FID 1230 NMHC 
 
Datenblatt  Umschaltbarer  
Methan-/Gesamt-Kohlenwasserstoff 
Analysator  
 
 
 
Produktbeschreibung 
 

Der Flammenionisationsdetektor FID 1230_NMHC 
misst wahlweise (umschaltbar) den Methananteil 
oder die Summe der Kohlenwasserstoffe in Luft, 
Abluft, Abgas und in Prozessgasen. 
Typische Anwendungsbereiche sind: Abgasmess-
ungen an Verbrennungsmotoren, Raumluft-
messungen und Abluftmessungen in verschiedenen 
industriellen Applikationen. 
 
Die Probenförderung und die Vakuumerzeugung 
erfolgt je nach Ausführung, mittels Membranpumpen 
oder mit einem Pressluft-Injektor.  

 
Besondere Vorteile 
 

• Vakuum-FID in Modulbauweise  
• Interne Brennluftversorgung über Katalysator  
• Analysenteil beheizt max. 200°C 
• Grenzwertmelder einstellbar 
• Anzeige aller wichtigen Betriebsparameter  
• Einfache übersichtliche Bedienung   
• Eingebauter Messgasfilter 
• Messbereichskennung  
• Automatische Flammenzündung und 

Flammenkontrolle 

  
Optionen 
 

• Temperaturregler für Heizschlauch/Filter 
• Rechnerschnittstelle USB, inkl. 2-Kanal Software 
• Automatische Messbereichsumschaltung 
• Kontrollmodul zur Überwachung von: Temperatur 

FID und KAT, Flamme, Unterdruck und 
Brenngasdruck; mit Sammelstörmeldung. 

 
Ausführungen 
  

FID 1230 PV-NMHC mit Membranpumpen  
FID 1230 IV-NMHC  mit Pressluftinjektor 

 
 
Technische Daten 
 
Messkomponente: CH4 und C

x
H

y 
 

 
Messwertanzeige: LED,  5 ½-stellig 
 
Dekadische Messbereiche: 5 
Kleinster Messbereich: 0-10 ppm C3H8 

Größter Messbereich: 0-100.000 ppm C3H8  
Bereichsumschaltung: manuell / auto. optional 
 
Reproduzierbarkeit: +/- 1 %, Bereich 1:+/- 3% 
Nullpunktdrift: +/- 1 %  in 24 h 
 
Einstellzeit (90%-Zeit)  
ab Geräteeingang:  ca. 3 s  
 
Analysenteil beheizt: max. 200°C 
 
Eingangsdruckbereich:          - 150 mbar / + 400 mbar 
   
Analogausgänge:   
- Strom, galv. getrennt: 0-20 mA, 4-20 mA 
- Spannung: 0-10 V 
Rechnerschnittstelle: RS-232 (optional) 
Grenzwertmelder: Umschaltkontakt 
 
Hilfsgase: 
- Brenngas   H2  (Option: H2/He) 
- Prüfgas: CH4 / C3

H
8 in synth. Luft 

- Nullgas: N
2
  oder synth. Luft 

- Brennluft: über Katalysator aus 
 Raumluft 
 
Pressluft für Injektor: 5-6 bar, öl- u. wasserfrei  
 (nur bei Injektorversion) 
Brenngasverbrauch: ca. 35 ml/min  (H2) 
Null- u. Prüfgasverbrauch: 1,5 l/min 
Brennluftverbrauch: ca. 30 l/h aus Raumluft 
   
Netzanschluss: 230 V / 50 Hz 
Leistungsaufnahme: ca. 550 W 
Umgebungstemperatur: 0-45°C 
 
Maße ohne Griffe: 19“-Einschub mit 3 HE, 
  Tiefe 440 mm 
Gewicht:  ca. 20 kg 
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FID-Modulsystem  
 

FID 1230 M 
 
Datenblatt Methan-Analysator  
 
 
 
Produktbeschreibung 
 

Der Flammenionisationsdetektor FID 1230M misst 
den-Methananteil-in-Luft,-Abluft,-Abgas-und-in 
Prozessgasen. 
Typische Anwendungsbereiche sind: Abgasmess-
ungen an Verbrennungsmotoren, Raumluft-
messungen und Abluftmessungen in verschiedenen 
industriellen Applikationen. 
 
Die Probenförderung und die Vakuumerzeugung 
erfolgt-mittels Membranpumpen .  

 
Besondere Vorteile 
 

• Vakuum-FID in Modulbauweise  
• Interne Brennluftversorgung über Katalysator  
• Analysenteil beheizt max. 200°C 
• Grenzwertmelder einstellbar 
• Anzeige aller wichtigen Betriebsparameter  
• Einfache übersichtliche Bedienung   
• Eingebauter Messgasfilter 
• Messbereichskennung  
• Automatische Flammenzündung und 

Flammenkontrolle 

  
Optionen 
 

• Temperaturregler für Heizschlauch/Filter 
• Rechnerschnittstelle USB, inkl. Software 
• Automatische Messbereichsumschaltung 
• Kontrollmodul zur Überwachung von: Temperatur 

FID und KAT, Flamme, Unterdruck und 
Brenngasdruck; mit Sammelstörmeldung. 

 
 
Ausführungen 
  

FID 1230 PV-M mit Membranpumpen  
FID 1230 IV-M  mit Pressluftinjektor 

 

 
 
Technische Daten 
 
Messkomponente: CH4  
 
Messwertanzeige: LED,  5 ½-stellig 
 
Dekadische Messbereiche: 5 
Kleinster Messbereich: 0-10 ppm CH4   
Größter Messbereich: 0-100.000 ppm CH4 
Bereichsumschaltung: manuell / auto. optional 
 
Reproduzierbarkeit: +/- 1 %, Bereich 1:+/- 3% 
Nullpunktdrift: +/- 1 %  in 24 h 
 
Einstellzeit (90%-Zeit)  
ab Geräteeingang:  ca. 3 s  
 
Analysenteil beheizt: max. 200°C 
 
Eingangsdruckbereich:          - 150 mbar / + 400 mbar 
   
Analogausgänge:   
- Strom, galv. getrennt: 0-20 mA, 4-20 mA 
- Spannung: 0-10 V 
Rechnerschnittstelle: RS-232 (optional) 
Grenzwertmelder: Umschaltkontakt 
 
Hilfsgase: 
- Brenngas   H2  (Option: H2/He) 

- Prüfgas: CH4 / in synth. Luft 
- Nullgas: N

2
  oder synth. Luft 

- Brennluft: über Katalysator aus 
 Raumluft 
 
Pressluft für Injektor: 5-6 bar, öl- u. wasserfrei  
 (nur bei Injektorversion) 
Brenngasverbrauch: ca. 110 ml/min   
Null- u. Prüfgasverbrauch: 1,5 l/min 
Brennluftverbrauch: ca. 30 l/h aus Raumluft 
   
Netzanschluss: 230 V / 50 Hz 
Leistungsaufnahme: ca. 550 W 
Umgebungstemperatur: 0-45°C 
 
Maße ohne Griffe: 19“-Einschub mit 3 HE, 
  Tiefe 440 mm 
Gewicht:  ca. 20kg 
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  Fast Response FID 
 

FID 123I-SS 
 
Datenblatt  
Gesamt-Kohlenwasserstoff 
Analysator 
 

 
 
 
 

Produktbeschreibung 
 
Der Flammenionisationsdetektor   FID 123I-SS  misst  
die Summe der Kohlenwasserstoffe - Fast FID für 
hochdynamische Messungen an Motoren- und 
Brennerprüfständen. 
 
Typische Einsatzbereiche sind: Einzelzylinder- und 
Kaltstartmessungen an Verbrennungsmotoren, 
Katalysator Messungen und dynamische Messungen 
an Motoren- und Brennerprüfständen. Um die kurze 
Anstiegszeit, wie auch die hohe Auflösung zu 
ereichen, wurde der Flammenionisationsdetektor FID 
123I-SS in getrennter Bauweise aufgebaut.  
Im "Fernmesskopf" ist der FID- Analysator integriert 
der in unmittelbarer Nähe der Probenahme ange-
ordnet wird.  Die Elektronik und die Injektoren sind in 
einem 5HE 19“-Gehäuse eingebaut. 
 
Die Messgasentnahme erfolgt über eine  beheizte 
Kapillarleitung. 
 
 

Besondere Vorteile 
 
• Sehr schnelle Ansprechgeschwindigkeit und hohe 

Auflösung 
• Keine mechanisch bewegten Teile im Messgas-

weg durch Injektorbetrieb 
• Probenweg durchgängig auf 250°C beheizt. 
• Robuste Ausführung 
•  Flammenkontrolle 
• Keine Anlagerungen von Kohlenwasserstoffen im 

Probeentnahmeweg durch sehr hohe Durchsaug-
geschwindigkeiten und hoher Blocktemperatur 

• Einfache übersichtliche Bedienung 
•  Probenförderung und Vakuum über eingebaute 

Pressluft-Injektoren. 
 

         
Optionen 
 
•    Messbereichskennung 
 

 
 
 
Technische Daten 
 

Messkomponente: CxHy 
 
Messwertanzeige: Analoganzeige  
     
Dekadische Messbereiche: 5 
Kleinster Messbereich: 0-1.000 ppm C3H8  
Größter Messbereich: 0-100.000 ppm C3H8  
Bereichsumschaltung: manuell  
 
Reproduzierbarkeit: +/- 2%   (100.000 ppm) 
Nullpunktdrift: +/- 1% in 24 h 
 
Anstiegszeit (T10-T90%)   
mit 300 mm beheizter  
Kapillarleitung: 5 ms   
 
Analysenteil beheizt: max. 250°C 
Analogausgänge: 0-10 V / 0-20 mA, oder 
  2-10 V / 4-20 mA 
Hilfsgase   
- Brenngas:  H2/He  
- Prüfgas:  C3H8 
- Nullgas.  N2  oder synth. Luft 
- Brennluft:  Raumluft über Aktivkohle-  
     patrone oder synth. Luft 
 
Pressluft für Injektor:  5-6 bar, öl- u. wasserfrei 
 
Benngasverbrauch:  ca. 150 ml/min  (H2/He) 
Null- u. Prüfgasverbrauch: 1 l/min 
Brennluftverbrauch:  ca. 30 l/h 
  
Netzanschluss:  230 V / 50 Hz 
Leistungsaufnahme:  ca. 300 W 
Umgebungstemperatur:  0-45 °C 
 
Maße: 
- Elektronik und Injektoren:  220x440x350 mm (HxBxT) 
- Fernmesskopf ohne 
  Dämpfungsbehälter:  120x85x150 mm (HxBxT) 
 
Probenahme:  Beheizte Kapillarleitung  
  350 mm lang  
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FID-Modulsystem 
 

FID 3001W 
 
Datenblatt stationärer  
Gesamt-Kohlenwasserstoff  
Analysator   
 
Eignungsgeprüft nach 17.BImSchV   
 
 
 
Produktbeschreibung 
 
Der Flammenionisationsdetektor FID 3001W misst 
die Summe der Kohlenwasserstoffe in 
Nachverbrennungsanlagen, Industrieabgasen,  
Lösungsmittel-Rückgewinnungsanlagen und bei 
diversen Überwachungsaufgaben.  
Die Probenförderung und die Vakuumerzeugung 
erfolgt mittels Pressluftinjektor, die Probe gelangt 
über einen eingebauten Eingangsfilter in den 
Analysator. Der Anschluss der beheizten Proben-
leitung und der Hilfsgase erfolgen an der Unterseite 
des Gerätes. 
Durch sein schwenkbares Gehäuse ist eine einfache 
Installation und gute Zugänglichkeit für Service-
arbeiten gewährleistet. Der FID 3001W ist besonders 
für den stationären Einsatz, auch bei rauen 
Umgebungsbedingungen, ausgelegt. 

 
Besondere Vorteile 
 
•   Eignungsprüfung nach 17.BImSchV 
•   Pressluftinjektor für Probenförderung und 
 Erzeugung des FID-Unterdrucks  
•   Eingebauter Messgasfilter  
• Störungsmeldung über potentialfreien Kontakt 
• Automatische Flammenzündung und 

Flammenkontrolle 
• Anzeige aller wichtigen Betriebsparameter  
• Modulbestückung 
• Grenzwertmelder einstellbar 
• Keine Verschleißteile im Probenweg, daher nur 

geringer Wartungsaufwand 
• Gute Zugänglichkeit bei Servicearbeiten durch 

schwenkbares Gehäuse 

 
Optionen 
 
• Temperaturregler für Heizschlauch/Filter 
•  Rechnerschnittstelle USB, inkl. Software 
• Analysenteil beheizt max. 300°C (nur mit 

Brenngas H2/He) 

 
 
 

Technische Daten 
 
Messkomponente: C

x
H

y
 

 
Messwertanzeige: LED,  5 ½-stellig 
 
Dekadische Messbereiche: 5 
Kleinster Messbereich: 0-10 ppm C3H8  
Größter Messbereich: 0-100.000 ppm C3H8   
Bereichsumschaltung: manuell / auto. optional 
 
Reproduzierbarkeit: +/- 1 %, Bereich 1:+/-3% 
Nullpunktdrift: +/- 1 % in 24 h 
 
Einstellzeit (90%-Zeit)  
ab Geräteeingang:  1,5 s  
 
Analysenteil beheizt:  max. 200°C 
 
Eingangsdruckbereich:          - 150 mbar / + 400 mbar 
 
Analogausgang:   
- Strom, galv. getrennt: 0-20 mA oder 4-20 mA 
Rechnerschnittstelle: RS-232 (optional) 
Grenzwertmelder: Umschaltkontakt 
 
Hilfsgase: 
- Brenngas   H2  (Option: H2/He)

 
 

- Prüfgas: C
3
H

8
 

- Nullgas: N
2
  oder synth.Luft 

- Brennluft:                           Raumluft über Aktivkohle- 
                                              patrone od. Flaschenluft                                                             
- Pressluft für Injektor: 5-6 bar, öl- u. wasserfrei 
 
Brenngasverbrauch: ca. 35 ml/min 
Null- u. Prüfgasverbrauch: 1,5 l/min 
Brennluftverbrauch: ca. 30 l/h  
  
Netzanschluss: 230 V / 50 Hz 
Leistungsaufnahme: ca. 400 W 
 
Umgebungstemperatur: 0-45°C 
Maße (H x B x T): 345 x 595 x 405 mm 
Gewicht: ca. 35 Kg 
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Übersicht FID-Zubehör 
 
Probenahmesonde unbeheizt PN-270 
 

 
 
Länge 500 mm, mit auswechselbarem Feinfilter. 

 
Beheizter Gasentnahmefilter FI-225 
 

 
Beheizter Filter mit Bajonettverschluss, für mobile 
und stationäre Emissionsmessungen.  

 
Beheizter Gasentnahmefilter 1004C/2BV 
 

 
                                                           
Beheizter Filter mit Sintermetall-Filter.  

 
Heizschlauch   
 

 
       

Heizschlauch für die  beheizte Probennahme von  
 

 
 
 
Gaskoffer 1008  
 

 
 
Aluminiumkoffer mit für drei 1-Liter Flaschen mit 
integrierten Druckminderern u. Verbindungsleitungen.  
 
 
 

Transportkoffer für FID-2010T 
 

 
 
Aluminiumkoffer für den FID-2010T. 
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Gasentnahmefilter  
 
Datenblatt  
Probenahmesonde unbeheizt 
Modell PN-270  
  
 
 
 

 
Produktbeschreibung 
 
Die unbeheizte Probenahmesonde  PN-270  ist  
speziell für kurzzeitige Emissionsmessungen 
und  für allgemeine Abluftmessungen ein-
setzbar. Die Partikel gelangen durch die 
Filterung  nicht in die Probenleitung zum 
Analysator.  
 
Je nach Partikelfracht muss der Feinfilter in 
Gegenrichtung zum Probenstrom mit Pressluft 
zurückgespült werden, um Feststoffe, die sich 
am Feinfilter abgelagert haben, zu entfernen. 
Hierzu muss die Probenahmesonde von der  
Leitung zum Analysator getrennt und mit 
Pressluft rückgespült werden. 
 
 
Besondere Vorteile  
 

·  Feinfilter auswechselbar und leicht zu 
reinigen 

 
·  Einfache Montage der Probenahmesonde 

an der Messstelle 

 
·  Entnahme-Gastemperatur max. 400°C 

  
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Technische Daten 
   
Luftdurchsatz:   bis 10 l/min      
 
 
Filterhalter: Edelstahl 1.4301 
 
 
Filterelement: Edelstahl-Maschengewebe, 
 mit 2 µm  
 
Gasausgang:  Rohrverschraubung 6 mm  
  
  
Entnahme- 
Gastemperatur:  max. 400°C 
  
  
Abmessungen:       Länge: 500 mm  
 
   Edelstahl-Rohr: 8/6 mm Dm 
 
   Filterkappe: 19,5 mm Dm 
 

 
 
                                                                                   

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

�������� �
Mess- u. Elektrotechnik 



                                                                                                                                                                                              

___________________________________________________________________________________________________ 
   

Fürtauer Mess- u. Elektrotechnik  A-4501 Neuhofen  Lothringenstraße 1a  �   Tel.: +43 (0)7227-21057-0  �   Fax: +43 (0)7227-21057-16   
e-mail: office@fuertauer.at  �   www.fuertauer.at  �   Änderungen vorbehalten  �   Ausgabe: 01/2012                             Seite: 14 

 
 

 
 

Gasentnahmefilter  
 
Datenblatt  
beheizter Gasentnahmefilter 
Modell FI-225  
  
 
 
 

Produktbeschreibung 
 
Der Gasentnahmefilter FI-225 ist für mobile und 
stationäre Emissionsmessungen und für Abgas-
messungen an Prüfständen einsetzbar. 
Durch den Bajonettverschluss ist auch im 
heißen Betriebszustand ein schneller Filter-
Elementwechsel durchzuführen.  
 
Der Filter FI-225 ist für Standardanwendungen 
aber auch für schwierige Messaufgaben 
geeignet, wie z.B. Abgasmessungen von 
Dieselmotoren  oder als Gasentnahmefilter bei 
stark ölhältigen oder aggressiven Abgasen. Die 
im Messgas enthaltenen Festpartikel werden im 
Filter zuverlässig abgeschieden und gelangen 
nicht in die Probenleitung bzw. zum Analysator. 
 
 
Besondere Vorteile  
 

·  Bajonettverschluss für schnellen  Filter-
Elementwechsel im heißen Zustand, 
Gehäuse wärmeisoliert. 

 
·  Einsetzbare Filterelemente aus Glasfaser, 

PTFE- oder gut zu reinigende und 
wiederverwendbare Edelstahl-Maschen-
gewebefilter. 

 
·  Verschiedene Filterfeinheitsgrade  
 
·  Beheizbar bis 200°C 

  
·  Leichte und handliche Ausführung mit 

Tragegriff. Inkl. Rohrschelle für Heizschl-
auchbefestigung  (spez. für Type 2203) 

 
 
 

 
 
 
 
Technische Daten 
   
Luftdurchsatz:   bis 20 l/min  (abhängig      
  vom Filterfeinheitsgrad) 
    
Filtergehäuse: Edelstahl 316L 
 
Entnahmedruck: max.1 bar 
 
Filterelemente: Glasfaser, PTFE- oder 

Edelstahl-Maschengewebe 
 
Gaseingang: Rohrverschraubung 6 mm 

(optional: 8 oder 10 mm) 
 
Gasausgang: Rohrverschraubung 6 mm  
 (optional: 8 mm) 
 
Elektr. Anschluss: über 7-pol. Rundstecker 
   
Betriebstemperatur:  bis 200°C  
  
Aufheizzeit:   ca. 15 min 
 
Temperaturregelung: über externen Regler  
   oder TESTA-FID  
 
Temperaturfühler: NiCr-Ni oder Pt 100 
   wahlweise 
 
Heizung:  230 V / 50Hz – 160 W 
 
Abmessungen:       92 x 92 x 170 mm  

(ohne Griffe und 
Anschlusskasten) 

 
Gewicht:   ca. 3,4 kg 
 

 

�������� �
Mess- u. Elektrotechnik 
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Gasentnahmefilter                                                                                           
                                                                    

Datenblatt  
beheizter Gasentnahmefilter 
Modell  1004C/2BV und  
 1004C/1V  
 
 
 
 

Produktbeschreibung 
 
Der Gasentnahmefilter Modell 1004C/2BV ist für 
stationäre und mobile Emissionsmessungen und 
für Abgasmessungen an Prüfständen ein-
setzbar. Das Modell 1004C/1V wurde für einen 
höheren Probendurchsatz ausgelegt.  
 
Festpartikel werden am Entnahmeort 
abgeschieden und gelangen nicht in die 
beheizte Probenleitung. Der Filter ist optional bis 
300°C beheizbar. 
 
Diesen Filter zeichnen seine robuste Ausführung 
und die kurze Aufheizzeit aus. Die gleichmäßige  
Betriebstemperatur und der zweite Proben-
ausgang zeigen weitere Vorteile für den 
Alltagsgebrauch auf.  
 
 
 

Besondere Vorteile  
 

·  Robuste Ausführung 
 

·  Nach dem Abschrauben der  Ausgangs-   
           Probenleitung, kann der Filter mittels  
   Pressluft rückgespült werden 

 
·  Anschluss für zweite Probenleitung 
 
·  Festpartikel gelangen nicht in die      

Probenleitung, sie werden direkt am 
Entnahmeort abgeschieden. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Technische Daten Modell 1004C/2BV 
 
Luftdurchsatz:  bis 15 l/min 
  
Filtergehäuse:     Stahl, Oberfläche Durni Coat 
Feinfilter: Sintermetall ca. 5 µm 
 
Gasanschlüsse: Rohrverschraubung 6 mm 

(optional: 8 mm) 
Elektr. Anschluss: über 7-pol. Rundstecker 
 
Betriebstemperatur:  bis 200°C 
Aufheizzeit:  ca. 15 min 
 
Temperaturregelung: über externen Regler  
 oder TESTA-FID  
 
Temperaturfühler: NiCr-Ni oder Pt 100 
 wahlweise 
Heizung: 230 V / 50Hz – 250 W 
 
Abmessungen:       70 x 245 mm  
 (Ø x Länge) 
Gewicht:  ca. 3 kg 
 
 
 
Abweichungen Modell 1004C/1V  
 
Luftdurchsatz:  bis 30 l/min 
 
Heizung: 230 V / 50Hz – 320 W 
 
Abmessungen:       70 x 305 mm  
  (Ø x Länge) 
Gewicht:  ca. 4 kg 
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Gasentnahmefilter                                                                                         
                                                                    

Datenblatt  
beheizter Gasentnahmefilter 
Modell 1004C/1-AV3  
 
 
 
 
Produktbeschreibung 
 
Der Filter Modell 1004C/1-AV3 ist ein beheizter 
Messgasfilter zum Einbau an der Proben- 
Entnahmestelle. Eine Prüfgasaufschaltung ist 
direkt über das angebaute Magnetventil möglich. 
Die Filterrückspülung erfolgt über ein 
Magnetventil mit Pressluft. 
 
Dieser rückspülbare Filter ist  besonders für 
stationäre Emissionsmessungen im 
Umweltbereich und Abgasmessungen an 
Motorprüfständen einsetzbar. Festpartikel 
werden gleich am Entnahmeort abgeschieden 
und gelangen nicht in die beheizte Probenleitung 
bzw. zum Analysator.  
Besonders die gleichmäßige  Betriebs-
temperatur und die kurze Aufheizzeit zeigen 
weitere Vorteile für den Alltagsgebrauch auf.  
 
 
 

Besondere Vorteile  
 

·  Robuste Ausführung 
 

·  Kurze Aufheizzeit 
 

·  Lange Filterstandzeit durch Pressluft-   
   Filterrückspülung über Magnetventil 
 

·  Wartungsarm 
 

·  Anschluss von Prüfgas oder Spülluft  
 

·  Festpartikel gelangen nicht in die                                   
  Probenleitung, sie werden direkt  

   am Entnahmeort abgeschieden.   

 
 
 

 
 

 
Technische Daten 
 
Luftdurchsatz:  bis 30 l/min 
 

Filtergehäuse:              Stahl, Oberfläche Durni Coat 
 (optional: Edelstahl) 
 

Feinfilter: Sintermetall ca. 5 µm 
 
Gasanschlüsse: Rohrverschraubung 6 mm  

(optional: 8 mm) 
 

Pressluftanschluss: 5-6 bar (öl- u. wasserfrei) 
über Kupplung 

 
Elektr. Anschluss für  
Heizung + Steuerung: über  zwei 7-pol. Stecker  
 
Ansteuerung Ventile: 24 VDC  
 
Betriebstemperatur:  bis 200°C  
 

Aufheizzeit:  ca. 15 min 
Temperaturregelung: über externen Regler  
 oder TESTA-FID  
 

Temperaturfühler: NiCr-Ni oder Pt 100 
 

Heizung:  230 V / 50Hz – 320 W 
 

Abmessungen:       70 x 305 x 405 mm  
                                    (Ø x L x H) 
Gewicht:  ca. 5 kg 
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Gasentnahmefilter 
 
Datenblatt  
beheizter Eingangsschutzfilter  
Modell 1035  
 
   
 

 

Produktbeschreibung 
 
Der beheizte Eingangsschutzfilter 1035 hat die 
Aufgabe, Feststoffe im Messgas zurückzuhalten, 
um dadurch die Verfügbarkeit eines Analysators 
wesentlich zu erhöhen.  
 
Damit verringern sich die sonst erforderlichen 
Wartungsarbeiten eines Analysengerätes, wie 
z.B. das Wechseln der Probenkapillare oder das 
Reinigen der Pumpe. 
 
Der elektrische Anschluss erfolgt über einen 7-
pol. Rundstecker. 
 
 
Anwendung 
 
Der beheizte Feinfilter 1035 ist für stationäre und 
mobile Abgasmessungen geeignet. 
 
Der Filter wird z.B. am Probeneingang eines 
FID-Analysators angebracht und über einen 
externen Temperaturregler geregelt. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
Technische Daten 
 
Luftdurchsatz: max. 2 l/min 
 
Filtergehäuse:               Stahl, Oberfläche  
   Durni Coat 
 
Filtereinsatz: Sintermetall Filterscheibe  

40 mm Ø - ca. 5 mm   
 
Gasanschlüsse: Rohrverschraubung 6 mm 
 
 
Temperaturregelung: über TESTA-FID oder   

 externen Regler 
 
Temperaturfühler:  NiCr-Ni oder Pt 100 
  wahlweise 
 
Betriebstemperatur: max. 300°C 
 
Aufheizzeit: ca. 30 min  
 
Heizung: 230 V / 50 Hz – 125W 
  
Elektrischer Anschluss: 7-pol. Rundstecker 
 
Maße ( B x H x T): 120 x 93 x 76 mm 
 
Gewicht: 1,8 kg  
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Zubehör Gasanalyse  
 

Datenblatt  

Flaschenkoffer 1008-1  
 
 

Produktbeschreibung 

 
Der Flaschenkoffer ist mit allen für eine FID 
Messung notwendigen Gasen bestückt. Die 
Gase Wasserstoff als Brenngas, Stickstoff als 
Nullgas und ein Propangasgemisch als 
Kalibriergas haben durch die kompakten und 
leichten 1-Liter Flaschen ein gutes Handling.  
 
Die Versorgung des FID`s erfolgt über An-
schlussschläuche, die mit Schnellverschluss-
kupplungen an den FID angedockt werden (s. 
Abbildung). Die Druckminderer sind in die 
Aluminiumflaschen integriert. 
 
 
 
Anwendung  

Bei der mobilen FID-Messung können die 
Versorgungsgase mit dem Flaschenkoffer leicht 
mitgenommen werden.  
 
 

 
 
Schnellverschlusskupplungen am FID-2010T 
 

 
 
 
Technische Daten  
 
Höhe einschließlich Griff:            500 mm 
Breite:             500 mm 
Tiefe:             230 mm 
 
Bestückung: mit 1 Liter- Eigentumsflaschen, 
Werkstoff Aluminium 
 
- Brenngasflasche :        H2 Qualität 5.0 
- Prüfgasflasche    :        C3H8  80 ppm 
- Nullgasflasche     :        N2 Qualität  5.0
    
Die Druckminderer sind in die Flaschen integriert. 
 
Die Verbindung des FID mit der Gasstation erfolgt 
über PTFE- Verbindungsschläuche mit  Schnell-
kupplungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                                                                                                                                                                                              

___________________________________________________________________________________________________ 
   

Fürtauer Mess- u. Elektrotechnik  A-4501 Neuhofen  Lothringenstraße 1a  �   Tel.: +43 (0)7227-21057-0  �   Fax: +43 (0)7227-21057-16   
e-mail: office@fuertauer.at  �   www.fuertauer.at  �   Änderungen vorbehalten  �   Ausgabe: 01/2012                             Seite: 19 

     
   

Zubehör Gasanalyse 
 
Datenblatt beheiztes  
3-Wege-Magnetventil  
Modell 1012 
 
 
 
Das beheizte 3-Wege-Magnetventil 1012 ist für 
die Umschaltung von zwei beheizten 
Probenleitungen auf einen Analysator konzipiert. 
Es ist darüber hinaus ein separater Ausgang zu 
IR-Geräten oder anderen Analysatoren 
vorgesehen.   
 
Für die Umschaltung von zwei Messstellen auf 
einen Analysator ist eine beheizte 
Umschalteinheit notwendig, die das Probengas 
von verschiedenen Messstellen, zu einem 
Analysator schaltet (ohne kalte Stelle). 
 
Das beheizte 3-Wege-Magnetventil 1012 
übernimmt diese Aufgabe analytisch. Hierzu ist 
zudem eine entsprechende elektr. Ansteuerung 
des Magnetventils notwendig.  
  
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Technische Daten 
  
Temperatur: max. 200° C    
 
Magnetventil: 3/2-Wege Ventil 
 
Ansteuerung MV: 24 VDC 
 
 
 
Gasanschlüsse: Rohrverschraubung 6 mm 
  
Heizung:     230 V / 50 Hz -125 W   
                                                  
Aufheizzeit: ca. 15 Min.   
 
Temp. Fühler: NiCr-Ni  od. Pt 100 
 
Temperatur-  über Testa-FID oder 
Regelung: externen Regler 
 
Anschluss: 7-poliger Stecker 
 
Durchfluss: 3-6 l/min 
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Zubehör Gasanalyse  
 
Datenblatt  

Heizschläuche  
Modell 2203 und 2206 
 
 
 

   
 
Anwendung 
 
Heizschläuche für die  beheizte Probennahme 
von Flammenionisationsdetektoren und anderen 
Gasanalysatoren. 
 
Anwendungsgebiete sind  Emissions- und 
Abgasmessungen an Verbrennungsanlagen im 
Industriebereich, an Motorprüfständen, Messung 
von Lösemitteln, in Müllverbrennungsanlagen 
und allgemeine Umweltschutzmessungen. 
 
Die Temperaturregelung erfolgt über einen 
freien Regelkreis am Analysator oder über einen 
externen Temperaturregler. 
 
 
   
Ausführung 
 
Die Heizschläuche sind mit festem PTFE-
Innenschlauch und Edelstahl-Rohrstutzen oder 
wahlweise mit austauschbarem PTFE-
Innenschlauch lieferbar.   
Das Modell mit austauschbarem PTFE-
Innenschlauch wird mit beidseitig ca. 300 mm 
überstehenden PTFE-Schlauch geliefert. 
 
Die Heizschläuche werden steckerfertig, mit 
eingebautem Temperaturfühler geliefert. Der 
elektrische Anschluss zum Temperaturregler 
erfolgt über einen 7-pol. Rundstecker. 
 
 
 
 
 
 

 

 
             

          
Technische Daten 
 
Temperatur: max. 200°C 
 
Innenschlauch: PTFE 
 
Nennweite: 4 mm   (optional: 6 mm) 
 
Leistung: ca. 100W/m 
 
Zuleitungslänge: 1,5 m mit 7-pol. Rundstecker 
 
Nennspannung: 230 V / 50 Hz 
 
Temp.-Regelung: über TESTA-FID oder  
 externen Regler  
 
Temp.-Fühler: NiCr-Ni oder Pt100 
 
Außenmantel: Polyamid-Wellschlauch 
  
 
    
Modelle 
 
·  2203:  mit Edelstahl-Rohrstutzen und 

PA-Wellschlauch als Außenmantel. 
 
·  2206:  austauschbarer PTFE-Innenschlauch 

und PA-Wellschlauch als Außenmantel.  
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Zubehör Gasanalyse 
 
Temperaturregler HT MC1  
Mikroprozessor-Temperaturregler in Kunststoff-
gehäuse, mit digitaler Anzeige von Ist- /Sollwert. 
Alle gängigen Temperaturfühler sind frei 
konfigurierbar, mit  Alarmkontakt.   
Der Heizstrom wird über einen Triac geschaltet.  
 
Regelbereich: 0 – 200°  *) 
Netzanschluss: 230 V / 50Hz  
Heizleistung: max. 2300 W (bei 230VAC) 
Ausgang:  7-pol. Steckdose 
Gehäusemaße: 160x80x85 mm (HxBxT) 
Temperaturfühler: Pt 100,  NiCr-Ni,  Fe-CuNi  
 

*) andere Regelbereiche frei konfigurierbar 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

  

 
 

                                                  

Sonderlösungen   
 
 
 
 
 
 

 
Probenahmesysteme für Abgasmessungen an  

Diesel- und Ottomotoren 
 
 

Probenumschaltungen für Emissionsmessungen und  
Überwachungsaufgaben 

 
 

Gasentnahmefilter für Motorenprüfstände 
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Analysenschrank mit FID-1230 IV und beheizter Probenumschaltung 
                       

 
 
 
 
Allgemeine Hinweise  
 
 
 
Änderungen 

 

Die technischen Beschreibungen entsprechen dem derzeitigen Stand der Produkte.  
Änderungen aufgrund technischen Fortschritts oder Veränderungen der Materialien  
sind möglich, auch wenn sie vorher nicht angekündigt wurden. 
 
 
Abbildungen Maße 
 

Abbildungen, Maße, Gewichte und sonstige Angaben sind unverbindlich. Abbildungen  
dienen nur der Veranschaulichung und sind teilweise mit optionaler Zusatzausstattung. 
Abweichungen bezüglich der Beschreibung und der Abbildung sind möglich.  
 
 
Haftung 
 

Für Druckfehler, Schreibfehler oder Übertragungsfehler kann keine Haftung  
übernommen werden. 
 
 
 


